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Ressourcen und Geldmittel – vorgeschrieben
und kontrolliert durch anonyme Organisa-
tionen (Parlamente, Krankenkassen) – in be-
sonderem Ausmass. Es ist eine Frage der Zeit,
dass die Rationierung auch Präventionsmas-
snahmen und alltägliche chronische Leiden
treffen wird. Die angekündigten weiteren
Prämiensteigerungen werden das Thema er-
neut hochspülen.

Mit unserer Veranstaltung wollen wir
die Diskussion beleben und anregen, dass
offen und klar geredet wird. Wir wollen die
Teilnehmer dazu bewegen, Positionen zu
beziehen, und einen Beitrag dazu leisten,
dass nicht «unter der Hand» still und leise
weiter rationiert wird.

Die Öffentlichkeit sucht Klarheit, Patientin-
nen und Patienten wollen Antworten:
– Was an medizinischer Leistung werde ich

in Zukunft nicht mehr erhalten oder nur
dann, wenn ich mich entsprechend versi-
chere oder privat zahlen kann?

– Wer entscheidet darüber, d.h. wer teilt die
beschränkten Ressourcen wem nach wel-
chen Kriterien zu?

– Wer kann die korrekte Anwendung dieser
Kriterien kontrollieren?

– Sind die Grundversorger bereit und ge-
eignet, die Ressourcenzuteilung zu über-
nehmen?

Datum:    Donnerstag, 30. Oktober 2003
Ort /Zeit:   Kongresshaus Zürich,

14.00–18.00 Uhr
Veranstalter: ÄrzteGesellschaft des Kantons

Zürich AGZ, Arbeitsgruppe
«Nachdenken»

Anmeldung:  Fax: 01 421 14 14
E-Mail: urs.glueckler@agz-zh.ch

Rationierung in der Medizin – 
eine Aufgabe für Ärztinnen und Ärzte?

Der unbestrittenen Verantwortung des Arz-
tes für seinen Patienten steht die Forderung
nach Begrenzung der Medizinalkosten ge-
genüber. Die Rationierung scheint nicht nur
unausweichlich: Sie ist bereits Faktum, wenn
auch versteckt, verschwiegen, von schlech-
tem Gewissen begleitet. 

Menschen mit lebensbedrohenden oder
unheilbaren Krankheiten, ältere Patienten
und sozial schwächer gestellte Personen
fürchten die drohende Einschränkung der

Rationierung in der Medizin1

Der Arzt: Anwalt des Patienten – Anwalt der Gesellschaft?
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1 siehe auch Kongress-
ankündigung auf der 
3. Umschlagseite 
dieser Nummer.


